
Laboe (pd) Muttertag, Son-
nenschein und Frühlingser-
wachen mit einem Familien-
picknick im Laboer Kurpark 
– das lockte viele Familien mit 
Kindern am Sonntag in den 
Kurpark.

Und die Kinder wussten gar 
nicht, was sie alles als erstes 
machen sollten. Große Seifen-
blasen oder doch erstmal bei den 
anderen Kindern die Flohmarkt-
sachen begutachten!? Denn da 
gab es jede Menge zu stöbern, 
zu entdecken und so manches 
Schnäppchen wurde erstanden. 

Aber da war ja auch noch der 
Zauberer, der mit seinen Tricks 
die Kinder immer wieder ver-
blüffte. Und Luftballon-Tiere 
konnte er auch formen, daher 
war sein Stand stets umlagert.

Mitmachaktionen gab es aber 
auch am Stand des Jugendzen-
trums. Geschminkt werden 

macht den Kindern auch immer 
ganz viel Spaß und so passierte 
es den Eltern oder Großeltern 
sehr oft, dass sich die Kids schon 
ins Getümmel stürzten bevor die 
Picknickdecke den Boden be-
rührte.

Picknick bedeutet ja, jeder bringt 
sich etwas zu essen und zu trin-
ken mit, aber es gab auch an eini-
gen Ständen sehr leckere Sachen. 
Süßes an Sabines Crêpes-Stand 
und die "Freunde des Kurparks 

Laboe e. V." hatten herzhafte 
Snacks zur Auswahl und natür-
lich gab es auch Kaffee und Ku-
chen. 

Sehr schön war auch der Auftritt 
der Tanz- und Trachtengruppe 
Laboe. In ihren farbenfrohen 
Trachten und fröhlichen Tän-
zen zogen sie sofort die Blicke 
auf sich. Aber nicht nur das, wer 
wollte, konnte einmal mittanzen 
– was für ein Spaß. Anschlie-
ßend wurden auch noch ein paar 
Extratänze mit den Kurpark-
Gästen getanzt. 

Am 30. April dieses Jahres hat 
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier Birgit Bohnsack von 
der Tanz- und Trachtengruppe 
Laboe e. V. mit der Verdienst-
medaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland 
ausgezeichnet. Überreicht wurde 
die Auszeichnung in Kiel von 
Ministerpräsident Daniel Gün-
ther.

Frühlingserwachen mit Picknick 
im Kurpark, diese Veranstaltung 
fand in diesem Jahr zum ersten 
Mal statt. Kindern und Erwach-
senen brachte die Veranstaltung 
sichtlich riesigen Spaß – hoffen 
wir auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr. 

Frühlingserwachen im Kurpark Laboe
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Diese Erfahrung macht die 
knapp 18-jährige Ayla in ei-
nem märchenhaften Text gegen 
Fremdenfeindlichkeit mit dem 
Titel “Ayla mit der Stachelhaut”. 
Aylas türkische Großeltern ka-
men in den siebziger Jahren 
nach Deutschland, als unser 
Land dringend Arbeitskräfte 
benötigte. Sie wurde in diesem 
Land geboren und fühlt sich in 
ihm verwurzelt. Seit kurzem 
wird sie von einigen Faschos 
belästigt, die ihr angesichts ih-
rer türkischen Abstammung mit 
Gewalt drohen. Daher sucht das 
junge Mädchen nach Möglich-
keiten, sich vor dieser Gewalt 
zu schützen und stößt auf einen 
Artikel über neue Forschungs-
ergebnisse und die Anwendung 
von Stachelhautimplantaten, die 
nach dem Prinzip “Igel” funkti-
onieren …
Die Geschichte  ist einer von 
drei Texten, die aus der Feder 
der Kinderbuchautorin Erika 
Bock aus der Probstei stammt.
Die Autorin setzte sich bereits 

vor über dreißig Jahren mit 
dieser Thematik auseinander. 
Es war die Zeit der Übergrif-
fe auf Flüchtlingsunterkünfte 
und Asylbewerber. Hoyers-
werda, Rostock-Lichtenhagen, 
Mölln und Solingen sind blutige 
Schlagworte für Gewalt aus der 
rechten Ecke. Mit Unterstüt-
zung des damaligen Ausländer-
beauftragten des Kreises Plön 
Thomas Piepgras fanden die 
Texte 1994 Einzug in die Preet-
zer Wilhelminenschule. Der da-
malige Schulleiter Peter Ossen-
dorf  zeigte sich sehr offen für 
die angesprochene Problematik, 
hatte seine Schule doch 15 % 
Ausländeranteil. Er war seiner 
Zeit voraus. Andere angespro-
chene Schulen gaben damals 
keine Rückmeldung.
Wird es heute angesichts der 
vielen Demos gegen Rechts 
anders sein? Ist man bereit, im 
Unterricht einmal neue Wege 
zu beschreiten? Es wäre wün-
schenswert!
Das Thema Rechtsextremismus 

rückt nun stärker als je zuvor in 
den Fokus unserer Gesellschaft, 
obwohl Landes- und Bundes-
Verfassungsberichte seit Jahren 
den Anstieg der rechtsextremis-
tischen Szene verzeichnen.
Autorin Erika Bock nahm diese 
Entwicklung zum Anlass, ihre 
damaligen Texte nochmals zu 
überarbeiten und zu aktualisie-
ren. 
“Mir ist dieses Thema nach wie 
vor eine Herzensangelegenheit 
und meine Texte ein ganz per-
sönlicher Beitrag gegen Rechts. 
Ich bin davon überzeugt, dass 
man Kinder mit einem mär-
chenhaften Text für diese The-
matik sensibilisieren kann und 
sie sich einmal selbst reflektie-
ren”, so Urton der Autorin.
Für alle drei Texte “Hans im 
Gift”, “Der Traum vom Sand-
mann” und “Ayla mit der Sta-
chelhaut” findet ihr einen 
kostenlosen Download einer 
pdf-Datei auf https://ting-
marke.de/gemeinsam-gegen-
rechts/
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Erika Bock setzt sich ein

Dankesurkunden für 60 Jahre Mitgliedschaft erhielten Hannelore Fojut und Antje Tonn (vorne v. li.).
Für 50-jährige Mitgliedschaft (daneben v. li.) Margret Köpke, Herta Gronau, Sonja Brückner. Hinten 
von links Uschi Kraatz, Hartmut Knoll, Heidi Kock und Hannelore Struve.                   Foto: Rudi Behrendt

Kleinanzeigen
Alte 5/10 D-Mark-Stücke & an-
dere alte Münzen gesucht, z. B. 
Olympia, Umschlagsthaler, Ge-
denkmünzen, Medaillen & ganze 
Sammlungen, Orden und Abzei-
chen. Thomas Huss, 0173-211 02 74 
oder 0431-785 85 69

Wir kaufen Wohnmobile & 
Wohnwagen Telefon: 03944-36160, 
www.wm-aw.de (Firma)

Suche alten Motorrad-Sachs-
Motor (SM51) aus den 50er Jahren, 
Telefon 0152-26 71 18 94

Moin! Private Sammlerin sucht 
alten Trödel, z. B. Porzellan , Kris-
tall, Stickdecken, Silber, Abendgar-
derobe, Schallplatten, Zinn, Bücher, 
Uhren – bitte alles anbieten. Telefon 
01520-309 42 39, Margret

Bauknecht Waschmaschine, Top-
lader, 6 kg, (WMT ZEN 612B SD), 
nur einmal getestet, aus Nachlass 
(Jan. '24 gekauft) zu verkaufen. 
VHB 450 Euro. Telefon 0160-306 
87 61

Besuchen Sie unsere Beratungsstunde in 
Schönberg am Donnerstag, dem 16. Mai 2024 in 
der Förde Sparkasse von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Haus & Grund Kiel, Sophienblatt 3, 24103 Kiel
Anmeldung bitte unter Tel. 0431 6636-123!

Verein Kiel

  Rechtsberatung
in Schönberg?

     Dafür haben
    wir jemanden!

Familie Bals/Schulz, 
Haus & Grund-Mitglied seit 2014

Tanzschule Tessmann: 
Schnuppertanzen und neue Grundkurse am Start

AWO-Ortsverein Schönkirchen
ehrte verdiente Mitglieder

»Stachelhaut verhindert Vergewaltigung«
Buchvorstellung von Erika Bock

Kiel - Morgen und kommen-
den Sonntag gibt es eine kos-
tenlose und unverbindliche 
Schnupperstunde für Paare. 
Hier können Unentschlossene 
ausprobieren, wie schnell man 
sich unter professioneller An-
leitung auf dem Tanzparkett 
wohlfühlt.
Die neuen Grundkurse für Er-
wachsene starten ab 21. Mai. 
Hier kann man mit viel Spaß die 
Leichtigkeit des Gesellschafts-
tanzes erleben. Unsere Tanzkur-
se geben schnell Sicherheit auf 
dem Tanzparkett. Es stehen vier 
Wochentage mit unterschiedli-
chen Uhrzeiten zur Auswahl. 
So ist es möglich, den Tanzkurs 
zeitlich ganz individuell zusam-
menzustellen. Ohne Mehrkosten 
können Tanzstunden vorgezo-

gen, nachgeholt oder aber auch 
mehrfach wiederholt werden. 
Kurz: Tanzen, so oft man will!

Großer Beliebtheit erfreuen sich 
auch unsere Hochzeits- und Par-

tykurse. 
Diese sind nicht nur für Braut-
leute zu empfehlen, sondern 
auch für Trauzeugen, die Fa-
milie, den Freundeskreis oder 
einfach für Paare, die in Kürze 

die wichtigsten Tanzschritte 
für Party und festliche Anlässe 
erlernen wollen. Vermittelt wer-
den Wiener Walzer, Langsamer 
Walzer und Discofox.

Unser Ziel ist es, Tanzen für 
Euch zum einmaligen Erlebnis 
zu machen.
Ob Neubeginn, Wiederholen 
oder Fortsetzen eines Tanzkur-
ses: Bei uns in der Tanzschule 
Tessmann seid Ihr genau richtig!
Die aktuell gültigen Termi-
ne findet Ihr stets auf unserer 
Homepage. Dort könnt Ihr Euch 
auch bequem online anmelden. 
Wir freuen uns auf Euch!
Tanzschule Tessmann
Kirchhofallee 25 in Kiel 
Tel.: 0431 / 676767
www.tanzschule-tessmann.de 

Möltenort/Schönkirchen (rb) 
Über 32 Mitglieder des AWO-
Ortsverein Schönkirchen wur-
den im April im Strand Ho-
tel Seeblick in Möltenort auf 
Grund ihrer langjährigen Mit-
gliedschaft von Lenchen Hann-
sen-Pöhls vom AWO-Kreisvor-
stand, feierlich geehrt.

Die 2. Vorsitzende des AWO-
Ortsverbandes Schönkirchen 
Brigitte Hollmann sowie Len-
chen Hannsen-Pöhls, AWO 
Kreisvorstand und Christa 
Weber, AWO Schönkirchen, 
verteilten direkt die Mitglied-
schaftszugehörigkeit-Urkunden  
60 Jahre, 50 Jahre, 40 Jahre und 
20 Jahre, direkt an den Tisch-
sitzplätzen der Mitglieder. Das 
war schon eine feierliche und 
würdevolle Aktion, bei Kaffee 
und Kuchen eine verdiente Ur-
kunde zu erhalten, erlebt man 
nicht alle Tage.



Sie kaufen gern direkt beim 
Erzeuger und legen Wert auf 
Regionalität, Nachhaltigkeit 
und Qualität? Sie möchten 
wissen, wo Sie frisches Obst 
und Gemüse, Bio-Fleisch, Bio-
Käse, hausgemachte Back-
waren oder handgesponnenes 
Garn direkt in Ihrer Nähe 
in einem Hofladen erwerben 
können? Dann ist das neue 
Buch „Schleswig-Holstein – 
Hofläden & Manufakturen“ 
aus dem Wartberg Verlag ge-
nau das richtige für Sie. 

Der reich bebilderte Band stellt 
eine große Vielfalt an Hofläden 
und Manufakturen, Bauernhö-
fen und Bioläden in Schleswig-
Holstein vor, die ihre Produkte 
mit höchster Sorgfalt, Kreativi-
tät und Hingabe erzeugen und 
direkt vermarkten. 

Wenn Sie frische Lebensmittel, 
handgemachte Produkte oder 
individuelle Geschenke suchen 
oder einfach einen schönen Aus-
flug aufs Land mit Bauernhof-
Feeling, Besuch eines Hofcafés 
und Tierkuscheln unternehmen 

wollen, in diesem Buch finden 
Sie mit Sicherheit das Richtige.

Ergänzt wird dieses breite An-
gebot durch innovative Manu-
fakturen, die ihre Heimat in 
Schleswig-Holstein gefunden 
haben – seien es nun Kaffee- 
oder Bier-, Destillate- oder auch 
Eishersteller, die die heimischen 
Produkte als Basis für ihre Er-
zeugnisse nutzen.

Eine Übersichtkarte der Region 
sowie ein umfangreiches Regis-
ter, das nach Orten, Betrieben, 

Produkten und Aktivitäten ge-
ordnet ist, helfen Ihnen bei der 
Suche nach dem richtigen An-
gebot.

Die Neuerscheinung möchte 
Sie dazu anregen, Ihren nächs-
ten Einkauf zu einer kulinari-
schen Entdeckungsreise durch 
Hofläden und Manufakturen in 
Schleswig-Holstein zu machen!

Autorinnen:
Nadine Sorgenfrei, geboren 
1976, ist eine echte Holsteiner 
Deern. Sie lebt mit ihrem Mann, 
drei Kindern, Hund, Katz und 
Mäusen in einem idyllischen 
Dorf, arbeitet als freiberufliche 
Redakteurin und schreibt Kurz-
krimis. 
Heike Klein wohnt seit 1996 in 
Husum und ist als freie Mitar-
beiterin für lokale Zeitungen 
tätig.

Bibliographische Angaben
Schleswig-Holstein – Hofläden 
& Manufakturen 128 Seiten, 
zahlr. Farbfotos, 16,90 €, ISBN 
978-3-8313-3559, erhältlich 
überall dort, wo es Bücher gibt.

Förde Kurier 10-2024 Seite 3

Aktuelles aus der Probstei & Umland

Schönberg (kk) Kaum ein 
Bauprojekt in Schönberg steht 
so im Fokus der Öffentlichkeit 
wie die Sanierung des „Hotel 
Stadt Kiel“ am Markplatz im 
historischen Ortskern.
Das Gebäude ist seit Langem 
eingerüstet, doch nach den ers-
ten Arbeiten war rein äußerlich 
in der jüngsten Zeit kein Bau-
fortschritt zu erkennen. Das 
habe vor allem damit zu tun, 
dass aktuell die Innenarbeiten 
im Hotelbereich laufen. Außer-
dem hatte man sich mit dem 
Amt für Denkmalpflege zu-
nächst über die Farbgestaltung 
der Fassade verständigen müs-
sen, erklärte Eigentümer und 
Investor Birger Rosenbrook aus 
Hohwacht.
Im Sommer vergangenen Jah-

res kaufte Birger Rosenbrook, 
Eigentümer weiterer gastrono-

mischer Objekte und einer Se-
gelschule in Hohwacht, das seit 

mehr als zehn Jahren leer ste-
hende Hotel Stadt Kiel mit sei-
nem unter Denkmalschutz ste-
henden Saal aus der Kaiserzeit. 
Er hat ein ehrgeiziges Ziel: Das 
Haus soll seine Türen schon bald 
wieder öffnen.
Rein äußerlich hat sich in den 
letzten Monaten kaum etwas 
getan. Container vor dem Haus, 
kaputte Scheiben in den Seiten-
fronten. Innen zeigt sich ein an-
deres Bild. Dort hat Hans-Jürgen 
Heide den Hut auf und den kla-
ren Auftrag umgesetzt: Die zehn 
Zimmer im Obergeschoss haben 
Priorität.
Die Flure sind neu gestrichen, 
WLAN ist verlegt, in den ersten 
Zimmern stehen bereits die Bet-
ten, weitere folgen. Die sanitären 
Anlagen in den Zimmern sind 

größtenteils auf Vordermann ge-
bracht. Einiges fehle noch, doch 
die ersten Gäste sollen Ende Mai 
kommen, kündigte Birger Ro-
senbrook an.
Das funktioniert trotz Baustelle 
ringsum, wie er erklärte. Denn 
die Zimmer sind von einem klei-
nen Vorraum aus über die Trep-
pe gut zu erreichen. „Die Tür 
zum Restaurant wird verschlos-
sen, der Zugang ist durch die 
vordere Eingangstür problemlos 
möglich“, so Rosenbrook weiter. 
Für die Versorgung der Gäste 
gibt es zunächst eine Selbstver-
sorgerküche.
Denn der Restaurantbereich 
wird noch länger auf sich war-
ten lassen, so viel ist klar. „Wir 
arbeiten uns Schritt für Schritt 
weiter vor, eins nach dem ande-
ren“, sagte Rosenbrook. Er wer-
de zunächst die Gäste selbst vor 
Ort einchecken, perspektivisch 
aber über kontaktlose Check-in-
Lösungen nachdenken, so der 
Investor.
Im nächsten Schritt soll die Fas-
sade ihren Erneuerungsanstrich 
bekommen. Zur Farbwahl hatte 
es vor Ostern einen Ortstermin 

mit Bürgermeister Peter Koko-
cinski und Silke Hunzinger von 
der Denkmalpflege des Kreises 
Plön gegeben. 
Aus denkmalpflegerischer Sicht 
hatte Silke Hunziger dafür plä-
diert, bei der Sanierung den 
Farbton und die Fassadengestal-
tung aus der Erbauungszeit wie-
der zu verwenden, um das Haus 
möglichst nah am Original wie-
der herzurichten. Rosenbrook 
hatte allerdings den Wunsch, 
das Haus so wieder herzustellen, 
„wie es den Menschen in Erin-
nerung ist, so wie sie es kennen“, 
erklärte er. Unterstützt wurde er 
dabei vom Bürgermeister.

Laboe (sy) Ende April fand zum 
dritten Mal im Freya-Frahm-
Haus Laboe ein offenes Singen 
mit Musiker und Musiklehrer 
Bernhard Werner statt. Weder 
musikalische noch Kenntnisse 
der jeweiligen Texte waren für 
die Teilnahme erforderlich. Die 
Texte wurden auf einer großen 
Leinwand angezeigt und die 
Melodien waren den meisten 
Teilnehmern ohnehin bekannt. 
In der aktuellen Veranstaltung 
umfasste die Titelliste neben 
Volksliedern, Shanties und be-
sinnlichen Liedern, wie zum 
Beispiel: „Dat du min Leevsten 
büst“, „La Paloma“ und „Nehmt 
Abschied Brüder“ auch Lieder 
von Reinhard Mey und Hannes 
Wader. Schon vor Beginn des 
musikalischen Abends waren 
alle Plätze im Freya-Frahm-
Haus besetzt. Mit einem munte-

ren „Ich zähle bis drei, bei drei 
geht’s los“ forderte Gitarrist 
Werner zum Singen der jeweils 
angezeigten Lieder auf. Sogar 

eine Gruppe Rolli-Fahrer aus 
Bielefeld, die derzeit ihre Ferien 
in Sehlendorf verbringt, betei-
ligte sich sichtbar vergnügt. Wie 

es bei Live-Veranstaltungen ge-
legentlich vorkommt, verlief 
nicht alles reibungslos. Mal 
gings zu schnell, mal zu lang-
sam, dann fiel sogar der Beamer 
kurzzeitig aus. Kommentiert 
mit humorvollen Bemerkungen 
des Musikers trugen die klei-
nen Pannen zur Belustigung der 
Anwesenden bei. Und so erleb-
ten alle, die den Weg ins Freya-
Frahm-Haus gefunden hatten, 
einen heiteren und fröhlichen 
Abend mit den manchmal zwar 
etwas schräg, aber mit Begeiste-
rung vorgetragenen Gesängen. 
Das nächste offene Singen im 
Freya-Frahm-Haus wird voraus-
sichtlich im Juli stattfinden. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

„Laboe singt“ – o�enes Singen für alle sangesfreudigen Mit-
bürger mit Musiker und Musiklehrer Bernhard Werner, wird im 
Freya-Frahm-Haus Laboe veranstaltet.                                        Foto: sy

Das Hotel Stadt Kiel am Schönberger Marktplatz ist seit längerer 
Zeit eingerüstet. Die Innenarbeiten gehen voran, wie der Baulei-
ter Hans-Jürgen Heide zeigt. Die zehn Zimmer sollen Ende Mai 
vermietet werden. Im nächsten Schritt folgt der Erneuerungsan-
strich der Fassade.                                                                           Foto: kk

»Laboe singt«
Neue Veranstaltungsreihe im Freya-Frahm-Haus

Neues Buch zeigt Vielfalt regionaler Produkte und Erzeuger

Schleswig-Holstein
Hofläden & Manufakturen

Hotel Stadt Kiel will Ende Mai erste Gäste begrüßen
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Ökologische Vorteile der Grabgestaltung
Die Gestaltung von Friedhö-
fen hat sich im laufe der Jahr-
hunderte stark verändert. Die 
Implementierung ökologi-
scher Grabgestaltung durch 
die sorgfältige Planung und 
die professionelle Arbeit der 
Friedhofsgärtner, bietet eine 
Vielzahl von Vorteilen für die 
Umwelt, die Gemeinschaft und 
die Hinterbliebenen.

In einer Zeit, in der der Schutz 
der Umwelt und Natur immer 
wichtiger wird, ist es nur logisch, 
dass auch Friedhöfe nachhaltiger 
gestaltet werden ,,Eine Grabbe-
pfl anzung sollte ansprechend 
aussehen und pfl egeleicht sein.", 
erzählt Michael Ballenberger, 
Friedhofsgärtner aus Frankfurt 
und Vorsitzender im Bund deut-
scher Friedhofsgärtner im Zent-
ralverband Gartenbau e.V.
Diesen Anspruch kann man mit 
einer naturnahen und ökolo-
gisch wertvollen Bepfl anzung 
gut umsetzen. Grundsätzlich 
unterscheidet man bei der Grab-
bepfl anzung zwei Formen. Die 
jahreszeitlich orientierte Wech-
selbepfl anzung und die Dauer-
bepfl anzung mit immergrünen 
Bodendeckern und der Rahmen-
bepfl anzung.Grundlegend von 
Bedeutung ist die Verwendung 
von ungefüllten Blüten.
Gefüllte Blüten sind sicherlich 
schön anzusehen, doch leider 
für die Insektenwelt vollkom-

men nutzlos, da die Tiere an die 
Staubblätter nicht herangelangen 
und diese Pfl anzen somit zur Er-
nährung ausscheiden.
Bei der Auswahl der Dauerbe-
pfl anzung stehen zum Beispiel 
Efeu (Hedera helix), Eibe (Taxus 
baccata), Immergrün (Vinca mi-
nor), Winterheide (Erica carnea) 
oder Lavendel (Lavendula an-
gustifolia) zur Wahl. Unter den 
blühenden Stauden eignen sich 
vor allem Christrose (Hellebo-
rus niger), Grasnelke (Arme-
rio spec.), Kriechender Günsel 
(Ajuga reptans), Leberblümchen 
(Heoatica nobilis), Mauerpfef-
fer/ Fetthenne (Sedum spec.) und 
Vergissmeinnicht (Myosotis syl-
vatica).
„Die jahreszeitlich wechselnde 
Bepfl anzung sollte in etwa 20 % 
der Gesamtfl äche nicht über-
schreiten und kann thematisch 
angepasst werden" informiert 
Michael Ballenberger. So können 
im zeitigen Frühjahr die ersten 
Winterlinge (Eranthis hyemalis) 

und Schneeglöckchen (Galanthus 
nivalis) das Grab schmücken. 
Danach übernehmen Krokus-
se (Crocus spec), Hornveilchen 
(Viola cornuta), Primeln (Primu-
la) und Stiefmütterchen (Viola 
wittrockiana). „Wer möchte, kann 
die Pfl anzengestaltung auch nach 
ihrem traditionellen Symbolcha-
rakter auswählen.", weiter Mi-
chael Ballenberger. So steht der 
Efeu (Hedera helix) für die Un-
sterblichkeit und die Treue, das 
Gänseblümchen (Bellis perennis) 
für die Mutterliebe, die Margerite 
(Asteroideae) ist ein Sinnbild für 
die vergossenen Tränen und Grä-
ser stehen für die Vergänglichkeit 
des menschlichen Lebens.
Eine naturnahe Bepfl anzung, 
welche an die standörtlichen Bo-
den- und Lichtverhältnisse ange-
passt ist, führt zur Reduktion des 
Wasserverbrauches.
Hierbei ist ebenfalls die ge-
schlossene Pfl anzendecke von 
großer Bedeutung, da die Feuch-
tigkeit nicht so leicht verdunstet. 

Durch den Einsatz natürlicher 
Materialien wird der Verbrauch 
von Ressourcen reduziert und 
die Umweltbelastung minimiert. 
So bieten ökologische Gräber 
den Hinterbliebenen einen Ort 
der Ruhe und des Trostes, der in 
Harmonie mit der Natur steht.
Die Implementierung ökolo-
gischer Grabgestaltung auf 
Friedhöfen ist nicht ohne Her-
ausforderungen. Eine der größ-
ten Herausforderungen besteht 
darin, die Bedürfnisse und Vor-
lieben der Hinterbliebenen zu 
respektieren, während gleichzei-
tig ökologische Prinzipien einge-
halten werden. Friedhofsgärtner 
wissen genau auf die Wünsche 
ihrer Kunden einzugehen und 
dabei die richtige Auswahl an 
Bepfl anzung zu treff en.
Zu den Dienstleistungsangebo-
ten der Friedhofsgärtner und eine 
Übersicht über alle Dauergrab-
pfl egeinstitutionen fi nden Sie im 
Internet unter www. grabpfl ege.
de.

Beistand in Zeiten des Abschieds

Aktuelles aus der Probstei & Umland

Holländische Tage in Stein/Laboe
am 18. und 19. Mai bei Ben Eilers-Zelte

Stein - Ben Eilers Zelte ist 
seit 1966 ein Begriff  in der 
Welt des Luxuscampings, der 
Vorzelte, der Wohnwagenan-
bauten, der Pagodenzelte, der 
Veranden und der Vordächer.
Zwei Worte kennzeichnen diese 
58 Jahre: Qualität und Maßar-
beit! Ein Blick in den Ausstel-
lungsraum oder auf die Website 

genügt, um eine gute Vorstel-
lung davon zu bekommen, was 
in Bezug auf Größen, Farben, 
Formen und Qualität möglich 
ist, um Ihr Outdoor-Erlebnis zu 
maximieren. Denken Sie vor al-
lem nicht an ein gewöhnliches 
Zelt, denn damit würden Sie 
den Produkten von Ben Eilers 
Zelte einen schlechten Dienst 

erweisen. Mit unseren handge-
fertigten Zelten bekommt das 
Leben im Freien eine ganz neue 
Bedeutung. Die Produkte sind 
wie Häuser und erfüllen fast 
alle Wünsche der Nutzer. Zu-
sammen mit einem Team von 
15 Mitarbeitern wird all diese 
Schönheit geschaff en.
Lassen Sie sich an den beiden 

Tagen der off enen Tür von un-
serem engagierten Ben Eilers-
Team inspirieren und beraten, 
und genießen Sie zwischen-
durch typisch niederländische 
Köstlichkeiten.
Wir heißen Sie herzlich will-
kommen am 18. und 19. Mai 
von 10 bis 18 Uhr in Brammer-
soll 1 in Stein/Laboe.

(bl) Manchmal sind es auch 
ganz einfache, selbstverständli-
che Dinge, die mich zu wahren 
Begeisterungsstürmen hinrei-
ßen können. Dazu gehört zum 
Beispiel an manchen Tagen der 
wunderschön gestaltete Abend-
himmel mit seiner intensiven 
Farbgebung. Und zurzeit über-
rascht mich die Natur einfach, 
sozusagen aus heiterem Him-
mel. Ich bin beispielsweise in 
meiner Wohnung beschäftigt, 
räume auf oder widme mich den 
Schreibarbeiten und dann ge-
schieht es. Ich schaue in Gedan-
ken versunken aus dem Fenster 
- hoch in den Horizont hinein 
und mein Blick bleibt an einer 
atemberaubend schönen Aus-
sicht hängen, eine Aussicht, die 
mich sozusagen fast erschlägt: 
Farben! Intensives dunkelrot, 
warmes sonnengelb, darüber 
ein strahlendes azurblau und 
ein berückend zartes Türkis, so, 
als hätte ein begnadeter Maler 
mal so richtig tief in die Farb-
töpfe gegriff en. Einfach toll! In 
solchen Momenten, in denen ich 
eigentlich mit einer Sache voll 
beschäftigt bin und meine Ge-
danken bei einer Aufgabe sind, 
geschieht es besonders intensiv. 
Kennen Sie das auch, dieses Ge-

fühl, wenn man von jetzt auf 
gleich total überrascht und fas-
ziniert ist? Sicher, denke ich, 
kennen Sie solche besonderen 
Momente. Man hält inne und 
schaut und muss erstmal ver-
dauen, was sich da bietet. Ist es 
nicht einfach wundervoll, dass 
wir so etwas Schönes wie einen 
farbenprächtigen Abendhimmel 
genießen können? Natürlich 
geht das auch besonders gut in 
der freien Natur, am Strand zum 
Beispiel, wenn sich die Farb-
pracht im Wasser widerspiegelt. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen 
viele dieser schönen Momente, 
der Wonnemonat Mai hat gerade 
in dieser Beziehung eine ganze 
Menge davon im Gepäck, meint 
dazu überzeugt
Ihre Brigitte

Wunderschönes Farbenspiel

www.förde-kurier.de

Deutscher Mühlentag in Krokau
Krokau Am 20. Mai wird 
deutschlandweit der 31. Deutsche 
Mühlentag gefeiert und auch die 
Krokauer Mühle feiert mit. 46 
Mühlen aus Schleswig-Holstein 
und Hamburg nehmen teil. Um 
11 Uhr beginnt der Mühlengot-

tesdienst Open Air, mit Posau-
nenchor. Von 12 bis 17 Uhr kann 
die Mühle besichtigt werden und 
es wird Getreide vermahlen. Au-
ßerdem gibt es leckeres Mühlen-
brot, die Mühlenwurst und Ho-
nig vom Krokauer Imker. 

Am Grillstand gibt es Wurst, Fri-
kadellen und Getränke. Im Müh-
lenmuseum können verschiede-
ne Exponate bewundert werden, 
die Fotoausstellung zeigt die Re-
staurierung der Mühle und Land-
wirtschaft gestern und heute.

Wir freuen uns auf Pfi ngst-
montag, gutes Wetter und viele 
interessierte Besucher.

Der Eintritt ist frei.
www.probsteier-mühlenverein.
de

Bestattung im Familiengrab –
gemeinsam die letzte Ruhe finden.

Martens
BESTATTUNGEN

Seit 1908

Wörthstraße 7/9  •  Kiel
Tel. 0431-1 50 55

Mit Gefühl und Qualifikation Fordern Sie unsere Broschüre an!
www.martens-bestattungen.de



Süderschmedeby - Am Pfi ngst-
wochenende fi ndet in dem sonst 
eher beschaulichen Süder-
schmedeby einer der größten 
Märkte für Kunsthandwerk 
im Norden Deutschlands statt: 
der Norddeutsche Kunsthand-
werkermarkt.
150 professionelle Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthand-
werker aus den verschiedensten 
Gewerken und aus dem gesam-
ten Bundesgebiet präsentieren 
hier in der Nähe von Flensburg 
ihr handwerkliches Können. 
Der Markt ist einer der wenigen 
Märkte, auf denen nur Kunst-
handwerk-Schaff ende selbst zu-
gelassen sind und für die Quali-
tät und Vielfalt der angebotenen 
Produkte bekannt. An einigen 
Ständen können Besucher dabei 

zusehen, wie etwa Schmuckstü-
cke, Textilien oder schmiedeei-
serne Objekte entstehen. Wer in 
entspannter Atmosphäre Unika-

te aus Keramik, Leder und Glas 
entdecken möchte, oder wer ein 
Faible für feinste Miniaturen 
aus Holz, einzigartige Kajaks 

oder Upcycling-Handtaschen 
hat, ist in Süderschmedeby ge-
nau richtig. Für das leibliche 
Wohl der Marktbesucher ist 
natürlich auch bestens gesorgt. 
Kinder können sich an gekenn-
zeichneten Ständen handwerk-
lich ausprobieren und an allen 
drei Tagen gastiert der Kiepen-
kasper auf dem Markt.

Der 41. Norddeutsche Kunst-
handwerkermarkt ist vom 18. 
bis 20. Mai 2024 (Sa. bis Mo., 
Pfi ngstwochenende), jeweils 
von 10 - 18 Uhr geöff net. Park-
plätze direkt am Marktgelände 
(Parken pro Fahrzeug: 4 Euro), 
der Eintritt zum Markt ist frei. 
Weitere Infos unter: www.
norddeutscherkunsthandwer-
kermarkt.de

Muxall (sy) Der Hof Steff en in 
Muxall ist nicht nur bekannt 
für Fleischwaren bester Qua-
lität, sondern auch für seine 
Hoff este, zu dem der Famili-
enbetrieb am 26. Mai wieder 
einlädt. 

Die Gäste erhalten bei Füh-
rungen durch Ställe, Wurstkü-
che und die Räucherkate einen 
Einblick in die Arbeit des Fa-
milienbetriebes. Highlight des 
Hoff estes ist die Verlosung eines 
Katenrauchschinkens in der of-

fenen Schinkendiele. 
Zum Rahmenprogramm gehö-
ren Fahrten mit Bulldocks der 
Oldtimerfreunde Probstei, die 
Jagdhornbläsergruppe Probstei 
demonstriert das Jagdhorn als 
Verständigungsmittel für Jäger.
Verschiedene Aussteller wie 
Garten- und Landschaftsbauer 
und Blumenhändler sowie der 
Landesjagdverband Schleswig-
Holstein e. V. informieren über 
ihre Produkte und Fachgebiete. 
Natürlich wird für das leibli-
che Wohl der Gäste gesorgt. Zu 
Fleisch und Wurst vom Grill 
wird Spargel zubereitet. Der 
Landfrauenverein Probsteierha-
gen verwöhnt Leckermäuler mit 
selbst gebackenen Kuchen und 
Torten.
Das Hoff est fi ndet am 26. Mai 
von 10 - 17 Uhr statt. Familie 
Steff en bittet, möglichst mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln 
oder per Fahrrad anzureisen. 
Die Buslinien 200 und 201 hal-
ten direkt vor dem Hof. Infor-
mationen unter www.steff en-
muxall.de

»Klassik meets Kulinarik«
mit Startenor Thomas Mohr

Hohwacht Erleben Sie im ex-
quisiten Ambiente des Hotel 
Hohe Wacht ein unvergessliches 
Veranstaltungs-Highlight im 
Juni: "Klassik meets Kulinarik" 
mit dem renommierten Star-
tenor Thomas Mohr. Tauchen 
Sie ein in die Welt der klassi-
schen Musik und der feinen 
Gastronomie bei einem zauber-
haften Liederabend, begleitet 
von den einzigartigen Klängen 
von Thomas Mohr. Genießen 
Sie dazu ein erlesendes 3-Gang-
Menü, sorgfältig kreiert von un-
seren erstklassigen Köchen, das 
Ihre Sinne verzaubern wird.

Der Abend fi ndet am 1. Juni um 
18 Uhr statt und verspricht ein 
Fest für die Sinne zu werden. 
Sichern Sie sich Ihre Tickets 
für dieses exklusive Event, die 
ab sofort im Hotel Hohe Wacht 
oder online auf eventbrite.de er-
hältlich sind. Der Preis beträgt 
59 Euro pro Person und bein-
haltet neben dem musikalischen 
und kulinarischen Genuss auch 
eine einzigartige Atmosphäre, 
die diesen Abend zu einem un-
vergesslichen Erlebnis macht. 
Seien Sie dabei und lassen Sie 
sich von "Klassik meets Kulina-
rik" verzaubern!

Highlight des Ho� estes ist die Verlosung eines Katenrauchschin-
kens in der o� enen Schinkendiele.                                                     Foto: sy
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Ausflugsziele & Gastrotipps
Handgemacht – schauen & stöbern

Drei Tage im Zeichen des Kunsthandwerks

Hofschlachterei Ste� en lädt 
zum Ho� est nach Muxall ein

Laboe - Bereits zum 18. Mal 
treff en sich am Wochenende 
(24. bis 26. Mai) 60 ausgesuch-
te Künstler, Kunsthandwer-
ker und Anbieter besonderer 
und auch leckerer Dinge die 
aus der Region, aber auch aus 
der gesamten Bundesrepublik 
anreisen zu einem besonderen 
Kunstevent in Laboe.
Es ist der Auftakt einer Reihe 
weiterer hochwertiger Märk-
te unter dem Label "Handge-
macht" in diesem Jahr an der 
Sonnenseite der Kieler Bucht.
Die Aussteller sind zum großen 
Teil professionell arbeitende 
Kreative, die ihre Werke in der 
eigenen Werkstatt bzw. dem ei-
genen Atelier fertigen.
Es gibt Unikatschmuck von 
Schmuckdesignern aus den ver-
schiedensten Materialien, z. B. 
Silber, Mineralien, Edelstein, 
Bernstein, Holzschmuck. Glas-

perlendrehen wird auch als Vor-
führung gezeigt, vielfältigstes 
Textildesign für Damen, Her-
ren und natürlich auch für die 
Kids aus Leinen, Wachs, Walk, 
Strick, Mützen und Hüte,
Lederkunst, dann Papier- und 
Buchbindearbeiten, Bücher, 
Briefpapiere und Karten, Bilder 
und Fotografi en, Metallstem-

pel, Tiff any, Edelstahlobjekte, 
Schmiedearbeiten, Glasobjekte, 
schöne gedrechselte Dinge aus 
Holz, Tonfl öten, Keramikarbei-
ten und viele andere dekorative 
Sachen für Haus und Garten.
Verschiedene Aussteller zeigen 
ihre Fertigkeiten und Arbeits-
weisen dem interessierten Pub-
likum. Der Gürtelmacher fertigt 

direkt vor Ort nach Kunden-
wünschen. Die Bürstenmacher-
werkstatt des Blindenhilfswerks 
Dresden e.V.  bringt vielerlei Be-
sen, Bürsten und Pinsel mit an 
die Kieler Förde.  
Aus der bayerischen Korbma-
cherstadt Lichtenfels kommt 
Helga Prommer. Sie zeigt das 
selten gewordene Handwerk 
und fl echtet die verschiedensten 
Körbe vor Ort. 
Ergänzt wird der Markt durch 
verschiedene Spezialitätenan-
bieter, welche ausgefallene und 
leckere Dinge wie Liköre, Ge-
würze, Feinkost, Marmeladen, 
feinstes Nougat und Mandelge-
bäck sowie Käse- und Wurst-
spezialitäten anbieten. 
Für das gastronomische Wohl-
ergehen der Marktbesucher ist 
ebenfalls gesorgt. 
Der Markt ist an allen Tagen 
von 10-19 Uhr geöff net.
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Traditioneller Zwanzig-Meter-Maikringel
fand natürlich wieder reißenden Absatz

Der »Computer-Tre� « Lütjenburg informiert

Schönkirchen (rb) Das ist 
immer ein willkommener Hö-
hepunkt auf dem jährlichen 
Maifest auf dem Kirchplatz in 
Schönkirchen, bestätigten viele 
Besucher- und Besucherinnen 
und waren schnell dabei, sich 

ein Stück von dem mit Pfl au-
menmus, Pudding, Kirschen 
und Marzipan gefüllten 20 Me-
ter langen Maikringel zu ergat-
tern, der dann auch in kurzer 
Zeit vollkommen den Besitzer 
wechselte. Doch ein weiteres 

Highlight war die Aktion der 
Freiwilligen Feuerwehr Schön-
kirchen, die mit der gewaltigen 
Hubbühne den drei Meter brei-
ten Buchsbaumkranz, dekoriert 
mit den Emblemen der Hand-
werkerzunft, auf den Maibaum 
gezielt setzte. Natürlich war der 
spontane Beifall der Besucher 
selbstverständlich. Auch die 
bunten Tänzchen der „Kleinen“ 
vom Tanzsportclub Rot-Gold 
Schönkirchen, war ein netter 
Hingucker und erhielt über-
wältigen Beifall. Vorweg wur-
den die zahlreichen Besucher 

vom Bürgervorsteher Thorsten  
Stich und dem Vorsitzenden 
des HGV, Peter Zimprich, mit 
einleitenden Worten begrüßt. 
Die Gastronomie sorgte un-
ter anderem für die Gäste mit 
Maikringel, Weine, Sekt, Bier 
vom Fass, Spargel- und Hoch-
zeitssuppe, Eistüten, Waff eln, 
Pizza und vieles mehr. Die Kids 
konnten bei der Jugendfeuer-
wehr „Goldwaschen“ und mit 
der Kübelspritze „Brände“ an 
Hauswand-Attrappen löschen. 
Flotte Musikuntermalung von 
und mit DJ Markus.

Lütjenburg - Es geht weiter! 
Ab jetzt wird durch die VHS 
Lütjenburg, den SoVD Lütjen-
burg und den Seniorenbeirat 
Lütjenburg der generations-
übergreifende Computer-Treff  
wieder angeboten.
Eingeladen sind ältere Men-

schen in und um Lütjenburg, 
die in irgendeiner Form Schwie-
rigkeiten mit dem PC, Laptop, 
iPad oder Smartphone haben. In 
einer zwanglosen Atmosphäre 
helfen Jugendliche, die Prob-
leme zu lösen. An folgenden 
Terminen, jeweils dienstags von 

16 - 18 Uhr, sind wir bis zu den 
Sommerferien für Sie da: 21.05., 
4.06., 18.06., 2.07. und 16.07.
Die weiteren Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. Ort 
der Veranstaltung ist der PC-

Raum im Otto-Mensing-Huus, 
Friedrich-Speck-Straße 10, in 
24321 Lütjenburg.
Das Angebot ist kostenlos, es 
wird um eine Spende für die ju-
gendlichen Helfer gebeten.

Angeschnitten wurde der weit über die Grenzen bekannte 
20-Meter-Maikringel vom HGV-Vorsitzenden Peter Zimprich, 
Ehrenbürgerin Hannelore Fojut, Bürgervorsteher Thorsten Stich 
und ASB-Chefin Carmen Hinrichsen (v.l.)         Foto: Rudi Behrendt

AusBildung & Beruf

Gewerbegebiet Schönkirchen
Kompetenz in Ihrer Nähe



Förde Kurier 10-2024 Seite 7

Die Kosten von Wärmepumpen richtig abrechnen

Energiesparen mit Plan

djd Die Betriebskosten, oft 
auch zweite Miete genannt, sind 
ein wesentlicher Kostenfaktor 
für Wohnungseigentümer und 
Mieter. In Mehrfamilienhäu-
sern müssen die Bewohner sich 
darauf verlassen können, dass 
die Abrechnung den aktuel-
len rechtlichen Vorgaben ent-
spricht. Hausverwalter, die mit 
dieser Abrechnung betraut sind, 
kennen sich mit klassischen Öl- 
oder Gas-Zentralheizungen in 
der Regel bestens aus. Aber wie 
lassen sich die Betriebskosten 
einer Wärmepumpe – vor allem 
also für den benötigten Strom 

– rechtlich sicher auf die Haus-
halte verteilen?
"Die Kosten der Wärmepum-
pe sind wie bei klassischen 
Öl- oder Gasheizungen ver-
brauchsanteilig zu verrechnen, 
dem neuen Gebäudeenergie-
gesetz zufolge ist eine solche 
Verbrauchsabrechnung ver-
pfl ichtend", sagt Udo Pudwill, 
Leiter Kompetenzcenter Tech-
nik beim Immobiliendienst-
leister Minol. Laut Heizkosten-
verordnung dürfen dabei nur 
entstandene Kosten auf die Nut-
zer umgelegt werden. Im ersten 
Schritt gilt es also, die Kosten 

und den Energieverbrauch der 
Wärmepumpenanlage separat 
und nachweisbar über eich-
rechtlich zugelassene Messge-
räte zu erfassen. Im zweiten 
Schritt werden die Kosten dann 
den Bereichen Heizung und 
Warmwasser zugeordnet und 
auf die einzelnen Haushalte 
unterverteilt. Für beide Schritte 
braucht es die richtige Mess-
technik. Der Verbrauch für die 
Wärmepumpe wird über einen 
vorgeschalteten Stromzähler 
gemessen. Nicht zu vergessen 
ist dabei die Erfassung zusätz-
licher Heizstäbe, wie sie etwa 

in Puff er- oder Warmwasser-
speicher eingebaut sein kön-
nen. Bei den Kosten der Wär-
mepumpe werden wie bei der 
herkömmlichen Heizkosten-
abrechnung alle Betriebs- und 
Wartungskosten der Anlage 
berücksichtigt, außer den Aus-
gaben für Reparaturen und In-
standhaltungsmaßnahmen. Zur 
vollständigen Messausstattung 
gehört ein Wärmezähler nach 
der Wärmepumpe zum Nach-
weis der Jahresarbeitszahl. Ein 
Wärmezähler für Warmwasser 
ist immer vorgeschrieben, ein 
Wärmezähler für Raumwärme 
empfehlenswert.

 Fernablesung ist
am bequemsten

Komfortabel können Hausver-
walter die Daten sämtlicher 
Heizungsanlagen auswerten, 
indem sie für die Abrechnung 
ein Fernablese-System wie Mi-
nol Connect nutzen. Spätestens 
Ende 2026 ist die Fernablesung 
ohnehin verpfl ichtend. Damit 
lassen sich die Daten der Mess-
geräte abrufen, ohne dass Ser-
vicemitarbeiter das Haus oder 
die Wohnungen betreten müs-
sen. Mehr Informationen gibt es 
unter www.minol.de/connect.
html. Gut zu wissen: Mess- und 
Abrechnungskonzepte müssen 
für das jeweilige Gebäude und 
das zugehörige Heizsystem in-
dividuell erstellt werden. Der 
Immobiliendienstleister unter-
stützt Hausverwaltungen dabei 
mit fachlichem Rat und innova-
tiven Produkten.

djd Wie nachhaltig und umwelt-
freundlich ist das eigene Zuhau-
se? Viele Besitzer älterer Im-
mobilien stehen vor der Frage, 
wie sie ihren Energieverbrauch 
dauerhaft senken können. Eine 
energetische Modernisierung 
spart nicht nur bares Geld bei 
den laufenden Betriebskosten 
ein, sondern dient dank weniger 
Kohlendioxid-Emissionen auch 
der Umwelt. Um dieses Ziel zu 
erreichen, sollten sich Haus-
eigentümer zunächst Klarheit 
über den Ist-Zustand verschaf-
fen. Kompetente und zertifi zier-
te Energieberater können eine 
individuelle Analyse vorneh-
men und geeignete Sanierungs-
schritte empfehlen.

Die Basis für ein effi  zientes 
Modernisieren bildet die Auf-
nahme des Status quo, den 
Energieberater vor Ort auf-
nehmen. Daraus resultiert ein 

individueller Sanierungsplan, 
der die empfehlenswerten Maß-
nahmen aufzeigt und in eine 
aufeinander aufbauende Rei-
henfolge bringt. „In unsanierten 
Altbauten kann bis zu einem 
Drittel der Heizenergie allein 

über die Gebäudehülle verloren 
gehen. Daher empfi ehlt es sich 
zumeist, mit der Dämmung der 
Fassade zu beginnen“, erklärt 
Serena Klein, Sprecherin der 
Geschäftsleitung beim Indus-
trieverband Hartschaum e. V. 
(IVH). Eine eff ektive Däm-
mung hat wiederum direkte 
Auswirkung auf die Auswahl 
der Heiztechnologie. „Ein bes-
serer Wärmeschutz macht den 
Wechsel zu umweltfreundli-
cheren Heizsystemen, wie der 
Nutzung von Wärmepumpen, 
erst sinnvoll“, fügt Serena Klein 
hinzu. Der Energieberater kann 
zudem helfen, für eine umfas-
sende Sanierung einen indivi-
duellen Sanierungsfahrplan zu 

erstellen. Nur so lässt sich im 
Rahmen der Bundesförderung 
für energieeffi  ziente Gebäude 
(BEG) die maximale Förderung 
von 20 Prozent für Komponen-
ten der Gebäudehülle erreichen 
– bei einer maximalen Förder-
höhe von 60.000 Euro.

Die Dämmung der Außenfassa-
de vereint dazu gleich eine Rei-
he an Vorteilen: Sie vermindert 
kostspielige Wärmeverluste, 
senkt so den Heizenergiever-
brauch sowie die Emissionen 
und führt zu nachhaltigen Kos-
teneinsparungen für die Bewoh-
ner. Eine große Bedeutung hat 
dabei die Auswahl der geeig-
neten Dämmlösung. Materiali-
en wie EPS-Hartschaum, auch 
als Styropor bekannt, werden 
seit Jahrzehnten im Bauwesen 
eingesetzt. Sie weisen hohe 
Dämmwerte auf, sind leicht zu 
verarbeiten und am Ende ihrer 
Nutzungsdauer recycelbar. Un-
ter www.ivh.de gibt es ausführ-
liche Informationen. Für die 
Eff ektivität der Dämmung ist es 
wichtig, dass erfahrene Hand-
werksbetriebe die Planung und 
Ausführung übernehmen. Auf 
diese Weise ist gewährleistet, 
dass alle Systemkomponenten 
aufeinander abgestimmt sind 
und die Erwartungen an Ener-
gieeinsparungen dauerhaft er-
füllt werden.

Eine unabhängige Energieberatung informiert Hauseigentümer 
und zeigt die Einsparpotenziale etwa durch eine Fassadendäm-
mung auf.                         Foto: DJD/IVH/Getty Images/PeopleImages

Die Kosten der Wärmepumpe sind wie bei klassischen Öl- und Gasheizungen künftig verbrauchs-
anteilig zu verrechnen, moderne Fernablese-Messtechnik unterstützt Hausverwaltungen bei die-
ser Aufgabe.                                                                                                          Foto: DJD/Minol/123RF/parin1412

Fachbetriebe vor Ort
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Laufen für leckeren Lachs
und Kieler Sprotten

Fischhallenlauf
am 26. Mai auf dem Kieler Ostufer

Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG 
Poppenrade 5  24148 Kiel www.wbg-kiel-ost.de

Wir wünschen viel Spaß 
beim Fischhallenlauf!

Schönes & 
bezahlbares 

WOHNEN 
AUF DEM 
KIELER 
OSTUFER.

WBG_AZ_Fischhallenlauf_2024_92x100mm_v01_RZ.indd   1 07.05.24   10:39

Der Taigo
Für Ziele, die du nicht erlaufen willst

48 mtl. Raten à

184,00 €1

Andere Farben, Motorisierungen und Ausstattungen sind gegen Aufpreis möglich!
Live zu erleben in Kiel beim Autohaus Ost.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 

  1 Alle Preise inkl. 19 % MwSt. zzgl. Überführungskosten in Höhe von 1.300 €, zzgl. Zulassungskosten. Limitierte Stückzahl. Befristetes 
Angebot. Stand 5/2024. Ein Angebot der Volkswagen Leasing, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

z. B. Taigo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang, Super 95 
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km und CO₂-Emission kombiniert: 124 g/km; CO₂-Klasse: D 

Ausstattung: Ascotgrau, 16“ Leichtmetallräder, Multifunktionslenkrad, LED Scheinwerfer, Einparkhilfe, 
Lane Assist, Verkehrszeichenerkennung, Radio inkl. App-Connect für Smartphones, Klimaanlage u. v. m.

Das Privatkunden-Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 25.685,00 €
keine Sonderzahlung:    0,00 €

Laufzeit: 48 Monate1
Gesamtbetrag:               8.832,00 €1
48 mtl. Raten á: 184,00 €1

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Ost GmbH
Klausdorfer Weg 173, 24148 Kiel, Tel. 0431 / 72 08 3-0,
info@autohaus-ost.de, www.autohaus-ost.de... bärenstark.

Elmschenhagen Am Samstag, 
25. Mai um 19 Uhr, sind Sän-
gerin Viola Schnittger und Te-
nor Sergey Rotach zu Gast in 
der Kultur-Diele, Dorfstraße 38, 
24146 Kiel.

Lieder "Von der Liebe" nimmt 
uns mit auf eine Reise durch 
Klassik, Pop und Musical in 
eine Welt voller Emotionen.
Eintritt 12 Euro, Reservierun-
gen unter 0431-53 02 70 49

Sängerin Viola Schnittger
und Tenor Sergey Rotach

zu Gast in der Kultur-Diele

Ellerbek - Beim 18. Ostufer 
Fischhallen-Lauf, der am 
Sonntag, 26. Mai, um 10 Uhr, 
gestartet wird, können den 
Teilnehmer nicht nur wertvol-
le Preise ins Netz gehen. Auch 
die zehn Kilometer lange Rou-
te ist interessant: 
Die Laufstrecke führt über die 
Werft von thyssenkrupp, die 
Kaianlagen der WTD 71 an 
die Spitze der Außenmole und 
durch die Auktionshalle des 
Seefi schmarktes-Kiel sowie 
durch Alt-Ellerbek. Auf dem 
Seefi schmarkt-Kiel, vor der 
Fischauktionshalle wird eine 
Samba-Band mit heißen Rhyth-
men für Unterhaltung sorgen.
Bei der Veranstaltung steht die 
Müllvermeidung durch den Ein-
satz von Mehrwegbechern im 
Vordergrund. Ebenso werden 
Porzellanbecher und Teller aus-
gegeben. Eine An- und Abreise 
mit Bus und Bahn wird mit der 
Startnummer kostenfrei ermög-
licht. Für die Anreise mit dem 
eigenen Fahrrad stehen genü-
gend Fahrradständer auf den 
Schulhof zur Verfügung.
Start ist auf dem Klausdorfer 
Weg, Ziel ist der Rohdehoff -
platz in Ellerbek, wo Stände und 
Musik für Volksfestfl air sorgen 
werden. 
Verpfl egungsstationen werden 
bei Kilometer 5 (auf der Mole) 
und bei Kilometer 7,5 sowie im 
Ziel eingerichtet. 

Alle Sportler bekommen nicht 
nur eine frische Brise See-
luft gratis, sondern nach er-
folgreichem Lauf auch eine 
250-Gramm-Kiste Kieler Sprot-
ten oder eine Holzkiste gefüllt 
mit Weingummifi schen und na-
türlich eine Medaille. 
Die Sieger erhalten außerdem 
Urkunden, Pokale und leckeren 
Räucherlachs von Firmen des 
Seefi schmarktes. 
Dank großzügiger Sponsoren 
können unter den Teilnehmern 
wertvolle Preise verlost wer-
den: Eine drei Tage Reise nach 
Berlin zum Berlin-Marathon 
im September, ein Warengut-
schein über 500 Euro, mehre-
re Übernachtungen im Hotel 
Jungfernstieg in Stralsund. Wa-
rengutscheine für das Bauhaus. 
Gutscheine für das Restaurant 
OCEAN-ELEVEN, vom Mer-
cedes Benz, vom MARE Well-
ness & Sport und vieles mehr. 
Alle Preise werden nur unter den 
anwesenden Teilnehmern*innen 
des 10-km-Laufs verlost.




